
KAY RAY SHOW – Wer zuletzt lacht, denkt vielleicht noch selbst 

Darf man heute eigentlich noch lachen, ohne vorher einen Antrag beim Haltungsamt zu 
stellen? 
Und warum wirken so viele Menschen, als hätten sie Angst vor ihren eigenen Gedanken? 

Kay Ray stellt genau die Fragen, denen andere lieber ausweichen. Laut, musikalisch, 
gnadenlos spontan – und immer mitten hinein in die schön eingerichteten Komfortzonen 
unserer Zeit. 

Der Hamburger Entertainer, Kabarettist, Sänger, Provokateur und Grenzgänger bringt eine 
Show auf die Bühne, die sich nicht um ideologische Leitplanken schert. Statt moralischer 
Gebrauchsanweisungen gibt es Songs, Improvisation, Geschichten, Exzesse, absurde Pointen 
und eine direkte Konfrontation mit dem Wahnsinn des modernen Alltags. Zwischen 
politischer Empfindlichkeit, digitaler Erregungskultur und betreutem Denken seziert Kay Ray 
eine Gesellschaft, die ständig von Toleranz spricht – aber immer weniger aushält. 

Mal brachial komisch, mal überraschend nachdenklich, mal völlig entgleisend. 
Und genau darin liegt der Reiz. 

Kay Ray verspottet nicht von oben herab – er zieht alle durch den Kakao. Politiker, 
Influencer, Aktivisten, Männer, Frauen, Wokeness, Machos, Moralapostel, die eigene Szene 
und notfalls sich selbst gleich mit. Seine Show ist keine politische Veranstaltung, sondern ein 
Angriff auf geistige Langeweile. 

Wer hier sitzt, erlebt keinen durchformatierten Comedy-Abend mit vorhersehbaren Pointe-
Sicherheitsgurten. Sondern eine unberechenbare Mischung aus Konzert, Kabarett, 
Kneipenwahnsinn und gesellschaftlicher Selbstbefragung. 

Und während draußen ständig jemand fordert, dass irgendwer endlich still sein soll, steht Kay 
Ray seit Jahrzehnten auf der Bühne und macht genau das Gegenteil. 

Vielleicht braucht eine Demokratie genau das: Menschen, die widersprechen, lachen, 
aushalten und spontan reagieren können. 

Oder wenigstens einen Abend, an dem man den ganzen Irrsinn einfach mal weg lacht. 

KAY RAY SHOW 
Frech. Musikalisch. Grenzenlos. 
Und garantiert nichts für Leute, die schon vor dem ersten Satz beleidigt sein möchten. 

 


